
Rohrbach-Berg, am 31. Oktober 2024

Gemäß § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBl.Nr.91/1990, i.d.g.F. wird kundgemacht,
dass der Gemeinderat der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg in seiner Sitzung am 29.10.2024
folgende die Öffentlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat.

Im Sinne einer möglichst guten Information der Gemeindebürger sind auch Beschlüsse angeführt,
die zwar die Öffentlichkeit im Sinne der gesetzlichen Bestimmung nicht berühren, die jedoch für
einen Teil der Gemeindebevölkerung von besonderem Interesse sind:

GZ: 004-11 GR/006/2024

KUNDMACHUNG

Bearbeiter: AL Mag. Karin Fellhofer
Tel.: 07289/6255-210

E-Mail: stadt@rohrbach-berg.ooe.gv.at
www.rohrbach-berg.at

1. Präsentation Konzeptstudie Kinderbetreuung - ARKADE
Das Architekturbüro ARKADE wurde vom Gemeinderat mit der Erstellung einer
Konzeptstudie für die Kinderbildungs- und betreuungseinrichtungen in Rohrbach-Berg
beauftragt. Es wurden die bestehenden Kindergärten hinsichtlich ihrer verfügbaren Flächen
und des Freiflächenangebots analysiert und auf mögliche Erweiterbarkeit zur Deckung des
zukünftigen Bedarfs überprüft. Von Seiten des Landes OÖ liegt ein bestätigter Bedarf von
vier zusätzlichen Krabbelgruppen und einer zusätzlichen Kindergartengruppe vor. Da die
beiden bestehenden Einrichtungen nicht um fünf Gruppen erweiterbar sind, werden zwei
neue Standorte in diese Machbarkeitsstudie miteinbezogen. Es handelt sich um einen
Neubau auf dem ehemaligen Firmenareal der Baufirma Weber im Ortsteil Berg und um die
Nachnutzung der alten Volksschule im Ortsteil Rohrbach.
Architekt Schütz hat dem Gemeinderat und den anwesenden eingeladenen
Mitarbeiterinnen der Kindergärten die Studie präsentiert.

2. Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2024 samt Festsetzung der Höhe der
aufzunehmenden Kassenkredite

Damit der Haushaltsausgleich nach § 75 Abs. 4a und 4b* Oö. GemO 1990 als erreicht gilt,
müssen folgende Mittel in Anspruch genommen werden:
 Entnahme von allgemeinen Haushaltsrücklagen (inkl. Zahlungsmittelreserven) in der

Höhe von € 312.900,00.
Der NVA 2024 inkl. Bericht und Dienstpostenplan ist auf der Homepage der Stadtgemeinde
kundgemacht und unter www.rohrbach-berg.at abrufbar.

http://www.rohrbach-berg.at
http://www.rohrbach-berg.at
http://www.rohrbach-berg.at


3. Genehmigung des mittelfristigen Ergebnis- und Finanzierungsplans (MEFP) für die
Jahre 2024 - 2028 samt Prioritätenreihung der außerordentlichen Projekte
Die Gemeinden dürfen keine Bauvorhaben vor Genehmigung gemäß § 86 Oö. GemO.
1990 beginnen. Für bereits durchgeführte und begonnene Bauvorhaben ohne vorherige
Genehmigung gemäß § 86 Oö. GemO. 1990 werden ausnahmslos keine
Bedarfszuweisungsmittel im Nachhinein genehmigt.
Unter Berücksichtigung der laufenden Vorhaben ist eine Antragstellung für höchstens 3
neue Vorhaben, die nach Priorität zu reihen sind, möglich. Davon sind auch jene Vorhaben
betroffen, für die bereits Bedarfszuweisungen zugesagt sind, wofür aber zusätzliche
Bedarfszuweisungen erforderlich sind.

Vorhaben
1. Generalsanierung Schulzentrum
2. Ankauf Flügel
3. Straßenbau: Feinasphalt Krankenhausstraße, Wiesengrund, Blumenweg
4. Straßenbau: Gehsteig Stifterstaße
5. Ankauf RLF-A-2000, FF Rohrbach im Mühlkreis
6. Straßenbau: Kreisverkehr Eurospar
7. Straßenbau Siedlungsstraße
8. Straßenbau: Parkplatz + Zufahrt Baustraße Hallenbad
9. Löschwasserbehälter Kollonödt
10. Löschwasserbehälter Krien
11. Straßenbau: Am Schlosserhügel
12. Anschaffung Kommandofahrzeug FF Rohrbach im Mühlkreis

4. Kenntnisnahme des Prüfberichtes der Bezirkshauptmannschaft über den
Rechnungsabschluss 2023
Am 10.07.2024 hat die Bezirkshauptmannschaft den Prüfbericht für den vom Gemeinderat
am 21.03.2024 beschlossenen Rechnungsabschluss 2023 im Sinne der Bestimmungen
des § 99 Abs. 2 Oö. GemO 1990 übermittelt.
Der Rechnungsabschluss 2023 wird zur Kenntnis genommen. Die im Bericht angeführten
Hinweise sind zu beachten. Im Finanzjahr 2023 konnte ein Überschuss in der laufenden
Geschäftstätigkeit von rd. € 325.700 Euro erzielt werden. Dieser Überschuss ergibt sich
jedoch aus der Auflösung der „Gemeinde KG“ im Jahr 2023, wodurch die Stadtgemeinde
Einzahlungen in Höhe von € 513.002,86 Euro verbuchte. Der Gemeinderat hat den
Prüfbericht zur Kenntnis genommen.

5. Errichtung von 2 Löschwasserbehälter in Kollonödt und Krien - Beschlussfassung
der Finanzierungspläne
Die Löschwasserversorgung in den Bereichen Krien und Kollonödt ist unzureichend. Dies
wurde durch einen Lokalaugenschein mit Vertretern des Landesfeuerwehrkommandos
sowie Vertretern der beiden Feuerwehren festgestellt. Beim Amt der Oö. Landesregierung
wurden die entsprechenden BZ-Anträge gestellt und hat die IKD für beide
Löschwasserbehälter die genehmigten Finanzierungspläne übermittelt – Kosten/Behälter:

Eigenmittel der Gemeinde: € 16.950,00
LFK-Zuschuss: € 2.500,00
BZ-Sonderfinanzierung € 19.450,00

Der Gemeinderat hat die beiden Finanzierungspläne einstimmig beschlossen.

6. Beratung über die Verlängerung der Kooperationsvereinbarung - Jugendzentrum
Rohrbach-Berg
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.05.2022 den Kooperationsvertrag zwischen
den Vertragspartnern Treffpunkt „Mensch und Arbeit“, Stadtgemeinde Rohrbach-Berg,
Pfarre St. Jakobus, Prämonstratenser Chorherren Stift einstimmig beschlossen.
Diese Kooperationsvereinbarung hat mit 01.03.2022 zu laufen begonnen und wurde
befristet auf die Dauer von drei Jahren – bis 28.02.2025 – abgeschlossen. Der
Gemeinderat hat nun die Verlängerung um weitere 3 Jahre – bis 28.02.2028 – einstimmig
beschlossen.



7. Bericht über die Fusionierung der Mühlviertler Tourismusverbände zur Destination
Mühlviertel
Ab dem 1. Januar 2025 fusionieren die Ferienregion Böhmerwald, Mühlviertler Alm
Freistadt und Mühlviertler Hochland zur neuen Destination Mühlviertel. Die Schwerpunkte
der neuen Destination Mühlviertel liegen auf den Bereichen vitalisierende Gesundheit,
bewegende Natur sowie inspirierende Kulinarik und Kultur.

8. Einleitung - Bebauungsplan-Änderung Bpl. Nr. RB 01 Neundling - Fa. Weber
Mit Eingabe vom 23.10.2024 hat die Firma Weber Bau GmbH um Änderung des
Bebauungsplanes Nr. RB 01 im Bereich der Ortschaft Neundling, angesucht. Der
Gemeinderat hat die Einleitung einstimmig beschlossen.

9. Endgültiger Beschluss - Bebauungsplan-Änderung Bpl. Nr. 7/Teilgebiet 1/Änderung
Nr. 20 im Bereich Poeschlgasse 5 (Sonnleitner)
Nach Verlesung und vollinhaltlicher Kenntnisnahme aller eingebrachten Stellungnahmen
hat der Gemeinderat nach geführter Beratung die Änderung Nr. 20 zum Bebauungsplan
Nr. 7, Teilgebiet 1 einstimmig beschlossen.

10. Endgültiger Beschluss - Flächenwidmungsplan-Änderung 1.40 "Perwolfing 7"
(Hackl)
Der Gemeinderat hat sämtliche vorliegenden Stellungnahmen vollinhaltlich zur Kenntnis
genommen und die Flächenwidmungs-Änderung im genannten Bereich einstimmig
beschlossen.

11. Endgültiger Beschluss - Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 1. 36 Grst. 3173/1 (TF)
u. 3155/1 (TF) im Bereich Scheiblberg (Höfler) inkl. Beschluss des
Baulandsicherungsvertrages
Der Gemeinderat hat nach vollinhaltlicher Verlesung sämtlicher Stellungnahmen über
diese beraten und diese zur Kenntnis genommen. Anschließend hat der Gemeinderat
einstimmig endgültig die Änderung Nr. 36 zum Flächenwidmungsplan Nr. 1 in
vorgetragener Form beschlossen.

12. Bericht und Beschlüsse aus dem Ausschuss für Verkehrsangelegenheiten vom
22.10.2024
Vizebürgermeister Franz Hötzendorfer berichtete über die behandelten
Tagesordnungspunkte der Sitzung:
- Besichtigung und anschließende Beratung über die Neuerrichtung des Kreisverkehrs

Haiderkreuzung
- Beratung über das Ansuchen betreffend Verordnung einer 30 km/h Zone im Ortsgebiet

Arbesberg
- Bericht aus dem Workshop Stadtplatzgestaltung
- Beratung über die Sanierung der Siedlungsstraße, Harrauer Straße, Stifterstraße

13. Mandatsverzicht Jutta Müller
Mit Schreiben vom 30.09.2024 hat Frau Jutta Müller einen Mandatsverzicht mit sofortiger
Wirkung eingebracht. Laut diesem Schreiben gibt Jutta Müller den Verzicht als Mitglied
sowie Ersatzmitglied des Gemeinderates bekannt. Auf dieses freigewordene Mandat im
Gemeinderat wurde das Ersatzmitglied Elfriede Anreiter BSc. nachberufen. Frau Anreiter
hat die Berufung angenommen.
Die GRÜNE-Gemeinderatsfraktion hat einstimmig folgende Nachwahl beschlossen:
- Prüfungsausschuss:

o Obmann: Reinhard Hacker

- Ausschuss für Badeangelegenheiten
o Mitglied: Sabrina Bogner

- Ausschuss für Friedhofs- und Aufbahrungshallenangelegenheiten
o Mitglied: Jakob Bogner

- Sozialhilfeverband
o Ersatzmitglied: Elfriede Anreiter



Es wird darauf hingewiesen, dass in die Verhandlungsschrift über diese öffentliche Sitzung nach
der Genehmigung in der nächsten Sitzung von jedermann während der Amtsstunden im Stadtamt
Einsicht genommen werden kann und Abschriften hergestellt werden können.

Der Bürgermeister:

(Andreas Lindorfer)

Angeschlagen am: 31.10.2024
Abgenommen am:

14. Mandatsverzicht Hildegard Müllner
Mit Schreiben vom 16.10.2024 hat Frau Hildegard Müllner einen Mandatsverzicht mit
sofortiger Wirkung eingebracht. Laut diesem Schreiben gibt Frau Hildegard Müllner den
Verzicht als Mitglied des Gemeinderates bekannt. Sie erklärt aber, dass sie auf der Liste
der Ersatzmitglieder verbleiben möchte.
Auf das freigewordene Mandat im Gemeinderat wurde das Ersatzmitglied Jakob Bogner
BSc nachberufen. Dieser hat das Mandat angenommen.
Da Frau Müllner als Ersatzgemeinderätin verbleibt, kommt es zu keinen Veränderungen in
den Ausschüssen.

Weiters wurden folgende 3 Dringlichkeitsanträge eingebracht:

Auftragsvergabe - Neuerrichtung Gehsteig Stifterstraße (Dringlichkeitsantrag Nr. 1)
Im Zuge der Grabungsarbeiten der Breitband OÖ, wurde im Ausbaubereich Stifterstraße
die Trassierung im Bereich „rechter Gehsteig Stadtauswärts“ festgelegt.
Bei dieser Begehung vor Ort wurden der sanierungsbedürftige Gehsteig, die lockeren
Leistensteine bzw. die viel zu hoch versetzten Leistensteine begutachtet.
Da dieser Gehsteig dringend Sanierungsbedürftig ist, wurde der Entschluss gefasst,
diesen nach der Fertigstellung der Grabungsarbeiten der Breitband OÖ. zu sanieren.
Auf einer Länge von ca. 650m, im Bereich Stifterstraße 9-11 bis zur Abzweigung
Gollnerweg, werden die Leistensteine entfernt und als „liegender“ Leistenstein neu versetzt
und die gesamte Länge neu asphaltiert. Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die
Firma STRABAG als Bestbieter einstimmig beschlossen.

Beschluss der Krediturkunde für die Aufnahme des Darlehens für die PV-Anlagen
(Dringlichkeitsantrag Nr. 2)
In der Sitzung des Gemeinderates am 24.09.2024 / TOP 3 wurde der Zuschlag für das
Darlehen „PV-Anlagen“ an die HYPO OÖ Landesbank AG als Bestbieter vergeben. Der
Gemeinderat hat nun einstimmig die Krediturkunde für die Errichtung der PV-Anlagen in
der Höhe von € 1.250.000,00 mit den Konditionen von 3,1% auf 18 Jahre beschlossen.

Volksschule - Vereinbarung mit dem Hilfswerk betreffend Schulassistenz
(Dringlichkeitsantrag Nr. 3)
Die Oö. Hilfswerk GmbH hat der Stadtgemeinde die Trägervereinbarung für die
Schulassistenz übermittelt. Mit dieser Vereinbarung übernimmt die Oö. Hilfswerk GmbH im
Schuljahr 2024/25 die Funktion des Dienstgebers für eine weitere Schulassistentin an der
Volksschule Rohrbach.
Der Gemeinderat hat die diesbezügliche Vereinbarung einstimmig beschlossen.
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